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1. Kreisklasse Gr. 1

SV Grün-Weiß Gießen 1952 II : TSV Langgöns 1898 II 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:15 Uhr

TSV Langgöns 1898 II stockt Punktekonto gegen SV Grün-
Weiß Gießen 1952 II auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Langgöns 1898 II in der 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den SV
Grün-Weiß Gießen 1952 II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Rudolf und Croes errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Falcone / Dabelow hatten gegen Oelrich / Murk beim 4:11, 11:
13, 14:16 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Wiethe /
Zscherp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rudolf / Croes. Lange umkämpft war wenig
später das Spiel zwischen Conrad / Klingelmeier und Herget / Brückel, ehe sich die Spieler des SV
Grün-Weiß Gießen 1952 II mit 3:2 durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Franco Falcone und Serge Croes, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Herbert Wiethe bekam wenig später seinen Gegner Dirk Rudolf beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nur einen Satz verlor Hans-Jürgen Conrad beim 11:5, 11:9, 6:11, 11:9 gegen
Sascha Murk und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
daraufhin Tilman Dabelow gegen Wolfgang Oelrich verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel
zwischen Mario Zscherp und Herbert Brückel endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Udo Klingelmeier die
Partie gegen Gerhard Herget noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Grün-Weiß Gießen 1952 II und des TSV Langgöns 1898 II in
die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Franco Falcone die Begegnung, in die er auf dem
Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Dirk Rudolf abgab und eine Niederlage
kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:12 (Falcone)
und 9:3 (Rudolf). In toller Verfassung präsentierte sich Herbert Wiethe im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Serge Croes. Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 7 Niederlagen für Croes aus. Kaum Chancen hatte
Hans-Jürgen Conrad beim 7:11, 4:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Oelrich, so dass
Oelrich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Tilman Dabelow hatte gegen Sascha Murk bei seinem 3:0 hingegen wenig
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Mario Zscherp das Spiel gegen Gerhard Herget noch aus der Hand
und verlor mit 11:5, 8:11, 8:11, 9:11. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Grün-Weiß Gießen 1952 II am 05.12.2023 gegen
den Krumbacher SC um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2023 gegen den TV 1860
Lich II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Gießen 1952 II

Doppel: Falcone / Dabelow 0:1, Wiethe / Zscherp 0:1, Conrad / Klingelmeier 1:0 
Einzel: F. Falcone 0:2, H. Wiethe 0:2, H. Conrad 1:1, T. Dabelow 1:1, M. Zscherp 1:1, U.
Klingelmeier 1:0 

 TSV Langgöns 1898 II
Doppel: Rudolf / Croes 1:0, Oelrich / Murk 1:0, Herget / Brückel 0:1 
Einzel: D. Rudolf 2:0, S. Croes 2:0, W. Oelrich 2:0, S. Murk 0:2, G. Herget 1:1, H. Brückel 0:1


